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Normalerweise reicht mein Einkommen 
aus, um die  Bedürfnisse meiner Familie zu 
decken. Wenn jedoch Pessach näherkommt, 
geraten wir in eine schwere finanzielle Krise. 
Das Geld scheint aus dem Fenster zu fliegen. 
Wir benötigen zusätzliche Putzhilfe, Babysit-
ter oder Unterhaltung in den Tagen, da die 
Kinder schulfrei haben. Und wir essen an 
den Tagen vor dem Jomtow auswärts. Dazu 
kommen die Kosten für Mazza, Wein, Fleisch 
und andere Pessach Produkte. Und vergessen 
wir natürlich nicht die Kleider und Schuhe 
für die ganze Familie.
Darüber hinaus verliere ich im Monat Nissan 
ziemlich viel Arbeitszeit, deshalb ist mein 
Einkommen in diesem Monat viel niedriger. 
Es graut mir vor dieser Zeit, da ich weiss, dass 
ich am Ende ein überzogenes Bankkonto und 
eine Kreditkarten-Rechnung habe, die ich erst 
nach Monaten abzahlen kann.
Es gibt zahlreiche Organisationen, die vor 
Pessach Geld, Mazza und sogar Kleider und 
Schuhe verteilen. Manche bieten ihre Hilfe für 
jeden an, nicht nur für "Wohltätigkeitsfälle". 
Ich überlege mir ernsthaft, mich dieses Jahr 
an diese Organisationen zu wenden und sie 
um Hilfe zu bitten, aber ich wollte zuerst 
Mesila's Meinung dazu hören.

Wenn wir Pessach machen, ist es wichtig, 
eine klare Perspektive zu haben, worum es 
in dieser Jahreszeit eigentlich geht. Pessach 
ist eine Zeit der kollektiven Wiedergeburt 
des jüdischen Volkes. Es ist auch eine Zeit 
der geistigen Verjüngung und Erneuerung 
für jeden einzelnen.
Wenn wir Pessach als Last betrachten – in 
finanzieller oder anderer Hinsicht – dann 
wird diese Zeit der Freiheit zu einer Zeit der 
Sklaverei. Es stimmt, dass Pessach viel Arbeit 
und Ausgaben bedeutet, aber es gibt Dinge, 
die wir tun können, um zu verhindern, dass 
wir überfordert werden.
Sie sagen, dass Ihnen vor der Pessachzeit 
graut. Graut es Ihnen davor, Einkommens-
steuer zu bezahlen? Wenn Sie ein Angestellter 
sind, wird Ihre Steuer wahrscheinlich von Ih-
rem monatlichen Lohn abgezogen, ohne dass 
Sie das Geld aus Ihrer Tasche herausnehmen 
müssen. Wenn also die Steuersaison beginnt, 
sollten Sie nichts zu befürchten haben.
Wenn Sie die Pessachkosten in gleicher Weise 
ansehen, wird es Ihnen vor Pessach nicht 

grauen müssen.
Sie wissen, wann Pessach kommt. Sie wissen, 
dass Ihr Einkommen im Monat Nissan kleiner 
ist und dass Ihre Ausgaben hoch sind. Lehnen 
Sie sich nicht einfach zurück und "fürchten" 
sich nicht vor der schrecklichen Finanzkrise. 
Seien Sie proaktiv!
Erstellen Sie ein Jahresbudget, das Ihre Pes-
sach Ausgaben einschliesst, in gleicher Weise 
wie es das Schuldgeld und die Krankenkas-
senkosten einschliesst. Legen Sie dann jeden 
Monat Geld für Nissan beiseite. Auf diese 
Weise werden Sie, wenn Nissan näherkommt, 
nicht in Panik geraten müssen. Sie können 
Pessach vielleicht ohne Schulden überstehen.
Einige Ausgaben vor Pessach sind vermeidbar. 
Indem wir von Jahr zu Jahr Aufzeichnungen 
über die eigentlichen Mengen, die wir am 
Pessach benützen, machen, können wir si-
cherstellen, dass wir nicht zu viel der teuren 
Schemura Mazza kaufen oder dass uns nicht 
Schachteln von Makronen übrigbleiben, die 
nach dem Jomtow niemand mehr anrührt. 
Indem Sie eine umfassende Einkaufsliste 
für den Supermarkt vorbereiten, können Sie 
sich die Zeit und die Kosten von mehrfachen 
Ausflügen ins Lebensmittelgeschäft sparen.
Und indem Sie einige Wochen vor Pessach 
alles, was sich in Ihrem Freezer und Ihrer 
Vorratskammer befindet, erfassen, können 
Sie Mahlzeiten planen, die viele Dinge 
aufbrauchen werden, die Sie sonst am Erew 
Pessach verbrennen müssten. Dies reduziert 
auch die Notwendigkeit, teure Mahlzeiten 
ausser Haus zu bezahlen.
Eines der entscheidenden Dinge, die die 
Jomtow Kosten minimal halten, ist das Si-
cherstellen, dass jeder in der Familie seine 
Gemütsruhe behält. Wenn Menschen mit 
den Nerven am Ende sind, neigen sie dazu, 
impulsive Käufe zu machen und viel mehr 
Geld auszugeben, als sie es tun würden, wenn 
sie nicht unter Stress stehen würden.
Wenn Sie trotz all Ihrer Bestrebungen Ihre 
Pessach Ausgaben nicht decken können, 
haben Sie zwei Optionen:
Die erste und bevorzugteste Option ist es, 
Ihren Jomtow einfach zurückzuschrauben. 
Einen bescheideneren Jomtow zu haben, be-
deutet nicht, dass Sie oder Ihre Familie einen 
elenden Pessach haben müssen. Es bedeutet 
jedoch, dass Sie auf einige Dinge verzichten 
müssen, die Sie gerne haben würden.

Wenn Sie begrenzte Mittel haben, sollten Sie 
mit ihrem Raw besprechen, wie Sie Ihren 
Simchat Jomtow erfüllen sollten. Dann sollten 
Sie – zusammen mit Ihrer Frau und vielleicht 
Ihren Kindern – ein Pessach Budget erstellen 
und eine Liste von Prioritäten bilden. Was ist 
Ihrer Frau wichtiger – zusätzliche Putzhilfe 
oder ein neues Kleid? Würden die Kinder es 
vorziehen, Afikoman Geschenke zu erhalten 
oder auf einen Chol Hamoed Ausflug mit der 
Familie zu gehen? Und so weiter.
Die zweite Option ist es, die Hilfe der Zedaka 
Organisationen anzunehmen, die Sie erwähnt 
haben. Bevor Sie beschliessen, dies zu tun, 
sollten Sie sich – und Ihren Raw – fragen, ob 
Sie berechtigt sind, Zedaka anzunehmen. Und 
geben Sie sich keiner Täuschung hin – jede 
Verteilung von Geld, Essen oder Kleidern ist 
Zedaka. Sogar wenn die Verteiler sagen, dass 
sie die Hilfe jedem anbieten, sagen sie dies, 
um die Würde ihrer Empfänger zu schützen.
Bei Ihrem Beschluss, ob Sie die Organisati-
onen um Hilfe bitten sollten, sollten Sie be-
rücksichtigen, dass nur eine begrenzte Menge 
von Hilfe zur Verfügung steht, und wenn Sie 
eine solche Hilfe annehmen, sie einer anderen 
bedürftigen Person verweigert wird.
Dies heisst nicht, dass Sie die Hilfe nicht 
annehmen sollten, wenn Sie sie benötigen. 
Was es einfach bedeutet, ist, dass der Ent-
scheid, Zedakagelder anzunehmen, nicht 
leicht genommen werden sollte. Beachten Sie 
jedoch, dass es besser ist, Zedaka anzuneh-
men, als sich Geld zu leihen, das man nicht 
zurückzahlen kann.
Leute, die unabhängig sein und selbst durch-
kommen könnten, zu ermutigen, Beiträge 
anzunehmen und sich auf andere zu verlassen, 
ist kein echter Chessed. Mesila's Ziel ist es, 
den Leuten die Möglichkeit zu geben, sich 
selbst zu  unterstützen, ohne auf Zedaka 
oder Anleihen zurückzugreifen. Auf diese 
Weise können sie sich aus dem Teufelskreis 
der Armut und Schulden befreien und eine 
finanzielle Stabilität erzielen.
Mögen wir alle soche sein, Pessach – und die 
Jamim Towin – im wahren Geist der Freiheit 
zu geniessen.
Alle Rechte vorbehalten. Kein Teil dieses 
Artikels darf in irgendwelcher Form ohne 
vorherige Einwilligung von Mesila kopiert 
werden.
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